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Aktion - Regelschüler ergreifen die Initiative 
 
Für Erdbebenopfer in Haiti / Fußballspiel, Spendenlauf und Konzert / Beitrag für eine neue 
Schule 

Schmalkalden - Über Wochen hinweg bestimmte das verheerende Erdbeben auf Haiti die 
Schlagzeilen und Nachrichtensendungen. Am 12. Januar waren Hunderttausende Kinder, 
Frauen und Männer ums Leben gekommen, weitere Hunderttausende verletzt worden. Ein 
Land, das zu den ärmsten der Welt gehört, lag in Trümmern. Umgehend rollte eine Welle der 
Hilfsbereitschaft an. So hat beispielsweise die "Aktion Deutschland Hilft" gemeinsam mit seinen 
Mitgliedsorganisationen in den vergangenen drei Monaten 31,5 Millionen Euro an Spenden 
gesammelt. Diese kommen nun über mehrere Jahre Hilfsprojekten in Haiti zugute. Sie sollen 
neben einer Grundversorgung der Menschen zu einer Stabilisierung der Gesellschaft beitragen. 

 

Das Schicksal Haitis und seiner Bewohner bewegt auch die Kinder und Jugendlichen der 
Staatlichen Regelschule Am Siechenrasen. Sie verfolgen nach wie vor die Berichte in den 
Medien und sprechen darüber. Natürlich haben sie auch von den Aktivitäten der Martin-Luther-
Schule gehört, die am 27. Januar ein Benefizkonzert für die Erdbebenopfer organisiert und über 
1200 Euro eingenommen hatte. Auch das Ehepaar Berit und Jürgen Klaedtke hatte den Erlös 
aus einem Klangkonzert im Rathaussaal für die Bewohner des Inselstaates gespendet. 

Helfen wollen nun auch die Regelschüler. Seit einigen Wochen schon bereiten sie sich intensiv 
auf zwei öffentliche Benefizveranstaltungen vor, die am Montag, 10. Mai, und am Dienstag, 11. 
Mai, stattfinden werden. Die Idee der Schülervertretung fand natürlich auch bei der Schulleitung 
großen Anklang, die mit Rat und Tat die Organisation unterstützt, sagt Ulrike Lange. Jede 
Klasse wird ihren eigenen Beitrag leisten. Plakate sind bereits gestaltet, Einladungen verschickt. 
Natürlich hoffen alle auf großen Zuspruch, weiß Lange. 

Das Programm umfasst drei Veranstaltungen. Am Montag, 10. Mai, findet um 18 Uhr auf dem 
Kunstrasenplatz in der Allendestraße ein Benefizfußballturnier (Kleinfeld) statt. Natürlich setzt 
man auf die vielen kleinen und großen Fußballfans. Ein Euro Eintritt für Erwachsene und 50 
Cent für Kinder sollen in den Spendentopf fließen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Antreten 
werden die Trainer des Schmalkalder Volleyballvereins (SVV), die Alten Herren, die C-Junioren, 
die Judokas, Schüler der Regelschule Schmalkalden und die Volleyballer des SVV. 

Am Dienstag, 11. Mai, um 11 Uhr, findet mit Unterstützung der Rhön-Rennsteig-Sparkasse ein 
Spendenlauf in der Schmalkalder Innenstadt statt. Am Vormittag engagieren sich zudem 
Schülerinnen und Schüler mit Kuchenbasaren, Flohmarkt, einem Sandwich-Basar sowie einer 
Spieleecke. Höhepunkt wird zweifelsohne das Benefizkonzert sein. Dieses beginnt 20 Uhr in der 
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Aula, Einlass ist 19 Uhr. Das anderthalbstündige Programm wird von der jungen Leuten selbst 
gestaltet. Sie sorgen auch wieder für das leibliche Wohl ihrer Gäste. 

Natürlich haben sich die Kinder und Jugendlichen auch überlegt, wer von der Spende profitieren 
soll, sagt Ulrike Lange. Letztendlich haben sie sich für das Projekt "Eine Schule für Haiti" 
entschieden, eine Gemeinschaftsaktion von "Freies Wort hilft" e. V., dem Landratsamt des 
Ilmkreises und dem Deutschen Roten Kreuz. "Das passt zu uns", sagt die Lehrerin. 

Mindestens 100 000 Euro wollen die drei Partner zusammenbekommen und bis zum nächsten 
Jahr gemeinsam mit Ilmenauer Architekten und DRK-Experten ein erdbebensicheres Gebäude 
planen und bauen. Voraussichtlich handelt es sich dabei um die vom Beben zur Hälfte zerstörte 
Schule in Carrefour, der zweitgrößten Stadt Haitis. sö 
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